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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach III : ESV Treuchtlingen 1883 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Gröger für den TSV 1860 Ansbach III in der 
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 19:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV 1860 Ansbach III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den ESV Treuchtlingen 1883. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe Peter Drechsler den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Weger / Reindler beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leibig / Brendel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Gröger / Drechsler und Leibig / Gangl, die Gröger / Drechsler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Yannick Weger hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Joachim Leibig bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Ohne Satzgewinn für Lukas Reindler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Raphael Leibig. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Friedrich Gröger gelang es, Werner
Gangl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Peter Drechsler seinem Gegner
Chrstian Brendel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:3
gingen die Spitzenspieler des TSV 1860 Ansbach III und des ESV Treuchtlingen 1883 in die Box.
Die siegbringende Taktik fehlte Yannick Weger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Raphael
Leibig von Beginn an. Mit nur einem Satzverlust ging Lukas Reindler gegen Joachim Leibig durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Friedrich Gröger und Chrstian Brendel, die Friedrich Gröger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Peter Drechsler dann gegen Werner
Gangl. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV 1860 Ansbach III zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Ansbach III nun ein Punktekonto von 10:2 Punkten auf,
während der ESV Treuchtlingen 1883 vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den TTC
70 Bruckberg ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Ansbach III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach III

Doppel: Weger / Reindler 0:1, Gröger / Drechsler 1:0 
Einzel: Y. Weger 1:1, L. Reindler 1:1, F. Gröger 2:0, P. Drechsler 1:1 

 ESV Treuchtlingen 1883
Doppel: Leibig / Brendel 1:0, Leibig / Gangl 0:1 
Einzel: R. Leibig 2:0, J. Leibig 0:2, C. Brendel 1:1, W. Gangl 0:2
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